
 
 

¹) Hinweis gemäß § 33 BDSG:  Daten werden elektronisch gespeichert. Jeder Beteiligte ist mit der Weitergabe und Verarbeitung seiner 
persönlichen Daten und der Korrespondenz per E-Mail einverstanden. 
Wir behandeln Ihre Daten vertraulich. Unsere Datenschutzerklärung können Sie auf unserer Website www.gfkp.de einsehen; wir senden 
Ihnen diese auch gern gesondert zu. 
²) Sofern Sie uns eine eMail-Adresse mitteilen oder uns per eMail kontaktieren, gehen wir davon aus, dass Sie mit einer Kommunikation 
einschließlich Entwurfsübermittlung auf diesem Wege einverstanden sind. Eine Ende-zu-Ende-Verschlüsselung findet per eMail derzeit 
nicht statt. Sofern dieser Kommunikationsweg nicht gewünscht sein sollte, teilen Sie uns dies bitte mit. 

Datenbogen Erbausschlagung ¹) 
 

Zur Vorbereitung Ihrer Erbausschlagung benötigen wir einige Informationen. Bitte füllen 

Sie das folgende Formular so weit wie möglich aus und schicken es an uns zurück. Wir 

werden daraufhin einen Entwurf fertigen. Sofern Sie einige Felder noch nicht ausfüllen 

können, lassen Sie diese zunächst offen. Wir können die fehlenden Angaben im weiteren 

Verlauf ergänzen. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

 

Bitte beachten Sie zudem, dass die Frist zur Ausschlagung der Erbschaft 6 Wochen ab 

Kenntnis vom Anfall der Erbschaft beträgt. Innerhalb dieser Frist muss die 

Ausschlagungserklärung beim zuständigen Nachlassgericht eingehen. 

 

 

Ausschlagende/r Erbe/Erbin (Ihre Daten) 

Anrede, Titel  

Nachname / Firma  

Vorname(n) 
(alle Vornamen) 

 

Geburtsname  

Geburtsdatum  

Anschrift 
(Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort) 

 

Telefon  

Telefax  

eMail-Adresse²  

Familienstand  

Deutschkenntnisse  

(Verwandtschafts-) 

Verhältnis zum Erblasser 

 

Kenntnis vom Erbfall seit  

Kenntnis vom Erbfall durch 

(z.B. Schreiben des Nachlassgerichts) 
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Verstorbener Erblasser 

Anrede, Titel  

Nachname  

Vorname(n) 
(alle Vornamen) 

 

Geburtsname  

Geburtsdatum  

Geburtsort / -land  

Sterbedatum und -ort  

Staatsangehörigkeit(en)  

Letzte Meldeanschrift 

(Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort) 

 

Letzter Aufenthaltsort 
Falls abweichend, z.B. Pflegeheim 

(Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort) 

 

Aktenzeichen 

Nachlassgericht* 

 

 

*) Sofern Ihnen bereits ein Schreiben des Nachlassgerichts vorliegt, senden Sie uns 

dieses bitte mit diesem Fragebogen zu. 
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Kindes der/des Ausschlagenden (Ihre Kinder) 

Erläuterung: 

 

Abkömmlinge des Ausschlagenden können durch die Ausschlagung selbst Erbe werden und müssen die 

Erbschaft bei Bedarf gesondert ausschlagen. Minderjährige/ungeborene Kinder werden dabei von allen 

Sorgeberechtigten gemeinschaftlich vertreten. Deshalb muss bei der Ausschlagung der Kinder ggf. auch das 

Elternteil mitwirken, das mit dem Erblasser nicht verwandt ist. 

 

Wird die Erbausschlagung für ein minderjähriges Kind erklärt, ohne dass zuvor ein Elternteil die Erbschaft 

ausgeschlagen hat, bedarf es zur Wirksamkeit der Ausschlagung der Genehmigung des Familiengerichts. 

 

□ Es gibt keine minderjährigen/ungeborenen Kinder. 

□ Es gibt folgende minderjährigen/ungeborenen Kinder: 

Anrede   

Nachname   

Vorname(n) 
(alle Vornamen) 

  

Geburtsdatum   

Anschrift 
(Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort) 

  

Wer hat das 

Sorgerecht? 

□ Nur die/der Ausschlagende 

□ Die/Der Ausschlagende 

gemeinsam mit: 

 

 

□ Sonstige: 

 

 

 

□ Nur die/der Ausschlagende 

□ Die/Der Ausschlagende 

gemeinsam mit: 

 

 

□ Sonstige: 
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Inhalt / Umfang der Ausschlagung 

Umfang der 

Ausschlagung 

□ Ausschlagung aus allen Berufungsgründen 

□ Ausschlagung nur als testamentarischer Erbe (bitte 

reichen Sie uns in diesem Fall Kopie/n des/der 

entsprechenden Testaments/Testamente ein. 

Grund der 

Ausschlagung  

□ Der Nachlass ist überschuldet. 

□ Der Nachlass ist vermutlich überschuldet. 

□ Andere Gründe, nämlich: 

 

 

 

Wert des Nachlasses □ unbekannt 

□ überschuldet 

□ ca. EUR 

 

Hinweis: Die Erbausschlagung betrifft nicht die Pflicht der nächsten Angehörigen, vom 

Staat evtl. verauslagte Bestattungskosten aufgrund des öffentlichen 

Bestattungsrechts tragen zu müssen. 

 

 

Entwurf erbeten per 

□ Post □ eMail² □ Telefax 

 

Ich beauftrage 

 

□ die Notarin Claudia Kuske in Kiel (rix@gfkp.de) 

□ den Notar Dr. Manfred Pimat in Kiel (woitzik@gfkp.de) 

□ den Notar Axel von Rützen-Kositzkau in Rendsburg (rohlf@gfkp.de) 

 

mit der Erstellung einer Erbausschlagung auf Grundlage der von mir in diesem Formular 

zur Verfügung gestellten Daten. Bitte übersenden Sie mir einen Entwurf. Mir ist bekannt, 

dass die Erstellung eines Entwurfs mit Kosten verbunden ist, auch wenn die Beurkundung 

nicht zustande kommt. 

 

 

 

 

____________________  ____________________ 

Ort, Datum  Unterschrift 
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